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Der Reporter interviewt den
Hundertjährigen:

«Sind Sie glücklich, daß Sie ein so
hohes Alter erreicht haben?»
«Ach», klagt der Hundertjährige,
«man ist doch sehr einsam. Keine
Eltern mehr, keine Großeltern
mehr ...»

*
Bei der Marquise d'Alligre wurde
sehr schlecht gegessen, aber sehr
viel geklatscht.
«Wenn man nicht über seine
Nebenmenschen herfallen dürfte» sagte

Herr von Lauraguais, «würde
man verhungern.»

*
Louis Blanc, der Gründer der Spielbank

von Monte Carlo, ein früherer

Kammerdiener, wollte mit
seinen Töchtern hoch hinaus. Die
eine, im Volksmund «La Princesse
de la Roulette» genannt, verweigerte

ihre Hand einem Grafen, um
schließlich einen Fürsten Radziwil
zu heiraten. Zu seinen Freunden
sagte Blanc:
«Es kommt einmal Rouge heraus
und einmal Noir. Aber nur Blanc
gewinnt.»

*
Als Talleyrand Botschafter in London

war, erschien eines Tages ein
sehr entfernter Verwandter ganz
verstört bei ihm.
«Sie als Vertreter Frankreichs müssen

mich schützen! Das Ansehen
der Nation ist gefährdet. Man hat
mich aus einem Spielklub
ausgeschlossen, man beschuldigt mich,
gemogelt zu haben, und droht,
wenn ich es wagen sollte,
wiederzukommen, würde man mich zum
Fenster hinauswerfen.»
Talleyrand konnte nicht recht
erkennen, wie durch diesen Vorfall
das Ansehen der Nation gefährdet
sein sollte, und fragte:
«Ist das Fenster sehr hoch?»
«Das glaube ich! Im dritten Stock!»
«Nun», sagte Talleyrand, «dann
rate ich Ihnen, von jetzt an nur in
Klubs zu gehn, deren Räumlichkeiten

im Parterre liegen.»
mitgeteilt von n.o. s.
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